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„Denn das Land, in das du kommst, 
um es in Besitz zu nehmen, ist 
nicht wie das Land Ägypten, von 
dem ihr ausgezogen seid, wo du 
deinen Samen gesät hast, und du 
mit deinem Fuß bewässert hast wie 
einen Gemüsegarten; sondern das 
Land, in das ihr zieht, um es in 
Besitz zu nehmen, ist ein Land mit 
Bergen und Tälern; es trinkt 
Wasser vom Regen des Himmels. 
Es ist ein Land, um das sich der 
Herr, dein Gott, kümmert, auf das 
die Augen des Herrn, deines 
Gottes, allezeit gerichtet sind, vom 
Anfang des Jahres bis zum Ende 
des Jahres. (5. Mose 11, 10-12)

Manchmal habe ich das Gefühl, 
dass ich mich im „Land Ägypten“ 
aufhalte. Ich bemühe mich, mit den 
Herausforderungen in meinem Le-
ben umzugehen und diese zu meis-
tern. Stecke jedoch oft fest, weil ich 
es selbst schaffen möchte und 
komme dadurch an meine Grenzen.
Und dann diese Ermutigung – im 
Land der Verheißung zu bleiben. 
Gott allein verspricht mir und Euch: 
Ich kümmere mich um Euer Land, 
Eure Situation und um mich und 
Dich persönlich. Er hält jeden von 
uns fest an seiner Hand und lässt 
nicht los. Er hat seine Augen auf uns 
allezeit gerichtet.
In diesen Versen sind uns drei per-
sönliche Verheißungen zugesagt:
1. Er sieht Dich (mich) nicht nur, er 
kennt Dich (mich) auch. Er liebt Dich 
(mich) und jubelt über Dich (mich) 

und ist immer bereit, Dir (mir) zu 
vergeben. (Zephania 3, 17)
2. Gottes eigene Augen sind auf Dir 
(mir); das heißt, er ist ganz persön-
lich für Dich (mich) da und kümmert 
sich um Dich (mich). Er gibt Dich 
(mich) nicht unter die Fürsorge der 
Engel ab – er geht selbst mit Dir 
(mir) durch das Jahr.
3. Seine Augen sind nicht nur ab 
und zu auf Dir (mir), sondern alle 
Zeit auf Dich (mich) gerichtet – vom 
Anfang des Jahres bis zu seinem 
Ende. Auch in Not und Einsamkeit 
ist er da und geht mit Dir (mir).

Welch ein Geschenk! Gott hält seine 
Versprechen! Er fordert uns auf, zu 
ihm zu kommen, wenn uns alles zu 
viel wird. Hören wir dann auch seine 
Worte? Können wir auch wirklich 
loslassen? Was passiert dann? Mei-
ne Gedanken dazu sind folgende: 
Dieses göttliche Versprechen stellt 
mich aufrecht und wach in die 
Gegenwart. Denn wenn ich tatsäch-
lich da bleiben darf, bei unserem 
Himmlischen Vater, dann gehen mir 
die Augen dafür auf, wobei es in 
dieser Welt um Gottes und der 
Menschen willen nicht bleiben darf: 
Dichtmachen, Mauern bauen, Brü-
cken abbrechen, ich-bezogenes 
Denken und Handeln. Ich bleibe bei 
ihm – auch wenn ich manchmal un-
beholfen und zuweilen ratlos bin; 
denn er weist mich nicht ab. Die bes-
ten Ratschläge schenkt mir Gott!

In dieser Zuversicht grüße ich Euch
Ina Hinz

Interesse?

Berichte ihrer Gruppe bis spätestens 
Sonntag, den 6. März 2022, per E-Mail an manfred@dreher-fn.de

oder in sein Fach legen
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Im Land der Verheißung Gottes
 
 
 
 



Jahresversammlung bei den Baptisten 
Friedrichshafen
Gemeinsam… dankbar zurückblicken – Neues 
bedenken – im Gebet bewegen
Am 27. März findet von 15:00 – 17:00 Uhr unsere diesjährige Jahres-
versammlung statt. Alle Mitglieder und Freunde sind uns herzlich 
willkommen. Zur Tagesordnung gehören u.a. folgende Themen:

- Rückblick auf 2021
- Finanzen
- Diakonenwahl
- Informationen aus dem Bauausschuss
- Hinweise zum Azubi-Programm
- Anträge aus der Gemeinde
- Verschiedenes
- Biblischer Impuls und gemeinsame Gebetszeit mit Segnung und 

Sendung

WWinterbibelschulee 
 

Im Monat März setzen wir unsere Bibelstundenreihe zum Hebräerbrief 
fort.
Am 8. und 23. März treffen wir uns im Speisesaal (auf Abstand – versteht 
sich) des Gemeindezentrums. Zur Winterbibelschule gehört es, dass wir 
dialogisch miteinander arbeiten und die Texte gemeinsam auslegen und 
anwenden. 
Eine inspirierende Stunde mit der Bibel. Teilnehmer können zu jeder Zeit 
einsteigen. Selbstverständlich ist auch der Besuch einzelner Abende 
möglich. Wir versuchen uns 
kapitelweise mit den Texten 
zu beschäftigen. Der 
Hebräerbrief beschäftigt 
sich hauptsächlich mit der 
Person und dem Werk Jesu 
Christi. Machen wir uns auf 
christologische Spuren-
suche. Wir freuen uns auf 
Dich!
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WINTERBIBELSCHULEE 
ZUM BRIEF AN DIE HEBRÄER

• 19.1.
• 09.2.
• Dienstag 22.2.
• Dienstag 08.3.
• 23.3.
• 06.4.

( 19.30 )

Herzliche Einladung



Wer je an den positiven Eigenschaf-
ten von Kaffee gezweifelt hat, wur-
de jüngst in einer Meta-Analyse von 
127 Studien eines Besseren belehrt: 
Die Forscher fanden durch den Ver-
gleich heraus, dass das Trinken von 
ein bis vier Tassen Kaffee jeden Tag 
enorme gesundheitliche Vorteile 
haben kann. So kann Kaffee das 
Krebsrisiko um bis zu 20 Prozent 
reduzieren, das Risiko für Typ-2-
Diabetes um 30 Prozent, das Par-
kinson-Risiko um 30 Prozent sowie 
das Risiko für Herzerkrankungen 
um 5 Prozent.
Was die Analyse, die im amerika-
nischen Wissenschaftsmagazin
„Annual Reviews“ veröffentlicht 
wurde, jedoch nicht berücksich-
tigte: Wie der Kaffee konsumiert 
wurde. Man kann davon ausgehen, 
dass nur maximal ein Drittel der 
Konsumenten ihren Kaffee
schwarz, ohne Zucker, Sirup, Milch, 
Sahne oder künstliche Aromastoffe 
trinken. Infolgedessen ist die 
potentielle Verringerung der Herz-
krankheit wahrscheinlich deutlich 
niedriger als 5 Prozent.

Dass die Nahrung eine wesentliche 
Rolle für unsere Gesundheit spielt, 
wissen wir alle. Schon am Beispiel 
Daniels im Alten Testament können 
wir die Wirkung der gesunden Er-
nährung sehen. Im ersten Korin-
therbrief wird uns gesagt, dass wir 
auf unseren Körper achten sollen, 
weil er ein Tempel des Heiligen 
Geistes ist. Es gibt immer wieder 
neue Studien, die uns sagen, was 

für unsere Gesundheit gut ist und 
was nicht. Nicht selten widerspre-
chen sich allerdings die Aussagen 
dabei. Dennoch lässt sich nicht von 
der Hand weisen, dass Ernährung –
und natürlich auch die richtige 
Bewegung – für einen gesunden 
Körper eine absolute Notwendig-
keit ist. Und manchmal scheint es 
mir, dass wir für unsere liebgewon-
nen Gewohnheiten nur lange genug 
suchen müssen, bis wir eine Studie 
finden, die unsere Gewohnheiten 
positiv unterstützt. 

Genauso wichtig wie eine gesunde 
körperliche Ernährung ist vor allem 
auch unsere geistliche Ernährung. 
Auch für die geistliche Ernährung 
gibt es Verhaltensweisen, die unser 
geistliches Wachstum fördern kön-
nen – andere werden uns am Wach-
sen hindern. Wenn wir unserem 
geistlichen Körper z.B. nur „Fast-
food“ zuführen, wird er nicht richtig 
wachsen können. Geistliches Fast-
food ist, wenn es uns z.B. reicht, ein 
kurzes Bibelwort für den Tag zu 
lesen oder morgens ein kurzes 
Gebet zu sprechen. Gesunde geist-
liche Ernährung heißt, sich mit dem 
Wort Gottes auseinanderzusetzen, 
z.B. in einem Hauskreis, der 
Bibelstunde oder im persönlichen 
Studium. Das wäre doch ein guter 
Vorsatz in diesem Jahr, uns geistlich 
gesünder zu ernähren. Dadurch 
können wir zum Segen für uns und 
für andere werden. 

Manfred Dreher
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Weltgebetstag –
Frauen aller Konfessionen laden ein:
  

4. März 2022 um 19 Uhr 
in der Erlöserkirche, Lilienstraße 15/2, FN

Zukunftsplan: Hoffnung!
Was wird aus uns werden? Wie wird es weitergehen – im alltäglichen 
Leben, aber auch mit unserer Welt im Ganzen? Selten haben so viele 
Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft geblickt wie in 
der Zeit der Pandemie. Als Christ*innen glauben wir an die Rettung dieser 
Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29, 14 des 
diesjährigen Weltgebetstags ist ganz klar: Ich werde euer Schicksal zum 
Guten wenden …
Frauen aus England, Wales und Nordirland laden uns ein, den Spuren der 
Hoffnung nachzugehen. Gemeinsam wollen wir auch Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem Leben, in unseren Gemeinden, in unserem 
Land und in dieser Welt. Gott wird sie wachsen lassen.

Sei dabei … Ina Hinz
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Lightkeepers in 
Friedrichshafen
Marktplatzgespräche mit 
Bus-Café
Die Lightkeepers sind eine Orga-
nisation, die mit Hilfe eines origina-
len amerikanischen silbergrauen 
Busses Gespräche im Café über den 
Glauben an Jesus Christus anbietet. 
Unter anderem ist geplant, auf der 
diesjährigen Messe der Motorworld 
Classic das Bus-Café aufzubauen. 
Die Genehmigung liegt bereits vor. 
Die Organisation hat unsere Ge-
meinde angefragt, ob wir als Ge-
meinde dieses Projekt unterstützen 
wollen. Dabei geht es primär um 
personelle Unterstützung. Gesucht 
werden Mitarbeiter, die bereit sind, 
im Café mitzuarbeiten und Ge-
sprächspartner über den Glauben 
zu sein. Der Einsatz auf der Messe 
ist von Freitag, den 6. Mai, bis 
Sonntag, den 8. Mai. 
Anschließend kann das Bus-Café in 
der Stadt aufgebaut werden. Vom 
9. bis 11. Mai würden wir an drei 
Tagen das Bus-Café in der Fußgän-
gerzone öffnen und versuchen, für 
Menschen zu einem Leuchtturm 
der Liebe Gottes zu werden. Wer 
Interesse zur Mitarbeit hat, kann 
sich im Sekretariat anmelden oder 
weitere Infos bei Jan Lambers erhal-

ten. Zur Vorbereitung wird es ein 
Online Meeting per Zoom geben. 
Dazu treffen wir uns am 24. März 
um 19:30 Uhr imGemeindezentrum.
Jürgen Vögele, der Leiter dieser 
missionarischen Arbeit, wird eine 
Einführung in den Einsatz geben.

Abendessen der 
Gemeindeleitungen 
aller Friedrichs-
hafener Freikirchen
Der Kreis der Pastoren der Frei-
kirchen unserer Stadt hat ein Tref-
fen aller Gemeindeleitungen ange-
regt. Ziel ist es, einander kennenzu-
lernen und wahrzunehmen. Das 
erste Treffen findet in der FCG 
Foyer statt. Dabei soll auch ein 
Gebetsprojekt für unsere Stadt an-
geregt werden. Das Abendessen 
beginnt am 26. März um 19:00 Uhr.

Kindersegnung im 
März
Erneut haben Eltern um die Seg-
nung ihrer Kinder gebeten. Am 27. 
März ist dazu im Gottesdienst eine 
Gelegenheit. Eltern werden gebe-
ten, ihre Kinder gegebenenfalls bei 
unserem Pastor anzumelden.

Winterbibelschule 
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Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen 
Sommer-Kurz-Urlaub! 

Wer gerne mit anderen 
am Strand sitzt, gerne 
bei leckerem Essen Ge -
meinschaft genießt, die 
besondere Camping-
platzatmosphäre mag 
und italienisches Flair 
zu schätzen weiß, der 
ist HIER genau richtig. 

Wir (einige junge Fami-
lien) wollen vom Don-
nerstag, 1. September,
bis Sonntag, 4. Sep-
tember 2022, an den 
schönen Lago Maggio-
re fahren und dort auf 
einem Campingplatz in 
Dormeletto übernach-
ten. 

IInteresse? Dann darfst Du Dich gerne bei Rebekka Defatsch 
(rebekka.defatsch@baptisten-fn.de) melden. 

Wir freuen uns über jeden, der mit uns Spielplätze unsicher macht und 
Pizza genießt! 

Familie Defatsch & Familie Lipponer

Gruppenberichte für den Jahresbericht 2021
Manfred Dreher stellt auch dieses Jahr wieder den Jahresbericht 2021 mit 
den verschiedenen Gruppenberichten für die Gemeinde zusammen. 

Er bittet alle Gruppenleiter, die BBerichtee ihrerr Gruppee biss spätestenss 
Sonntag,, denn 6.. Märzz 2022,, perr E-Maill ann manfred@dreher-fn.de zu 
senden oderr inn seinn Fachh im Foyer des Gemeindezentrums zu llegen.
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                    Redaktionsschluss: Montag, 14. März
                                    Gemeindebrief der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)

                 Rotkreuzstraße 1, 88046 Friedrichshafen; 07541 583944 
Internet: http://www.baptisten-fn.de

   Churchtools: http://baptisten-fn.church.tools    
Kontakte  Pastor Jan Lambers 07541 583944 (Büro); 07541 5926550 (privat)

07541 500478 (Büro); jan.lambers@baptisten-fn.de
                  Jugendreferenten 07541 5929010

  Cornelius Lipponer 0176 70036452; cornelius.lipponer@baptisten-fn.de
Diana Lipponer 0177 4141617; diana.lipponer@baptisten-fn.de

                  Älteste der Gemeinde Johannes Beck 07541 409354
Ursula Häfele 07541 4069861
Rebekka Defatsch 08382 8995174

                  Sekretariat Anke Damson 07541 583526; 07541 500478
office@baptisten-fn.de                            

                  Hausmeister hausmeister@baptisten-fn.de
                  Bereich Technik  technik@baptisten-fn.de

Redaktion gemeindeblick@baptisten-fn.de
                  Homepage-Team homepage@baptisten-fn.de
                  Finanzen finanzen@baptisten-fn.de
Bankverbindungen
Sparkasse Bodensee:   IBAN:  DE36 6905 0001 0020 1301 83 BIC:  SOLADES1KNZ 
Spar- und Kreditbank: IBAN:  DE18 5009 2100 0000 1505 09 BIC:  GENODE51BH2



 

 

Samstag   5. März  13:00 Uhr Bibelentdecker-Nachmittag 

Sonntag   6. März   10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Livestream  
     (Predigt: Pastor Jan Lambers;  
     Moderation: Lisa Düerkop) 
Dienstag   8. März  19:30 Uhr Winterbibelschule – s. Seite 3  
Mittwoch   9. März  17:00 Uhr Entdecker-Jungschar – Sieg oder Flieg (Schlag den Raab) 
Freitag 11. März  19:30 Uhr  Lobpreisabend – s. Seite 8 

Sonntag 13. März  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Livestream 
     (Predigt: Cornelius Lipponer;  
     Moderation: Jan Michael Gießler) 
Mittwoch 16. März  17:00 Uhr Action-Jungschar (Treff bei Marie – Wiggenhausen 

Süd/Solarstadt) 
Freitag 18. März  19:30 Uhr Männergruppe  
Samstag 19. März  13:00 Uhr Bibelentdecker 

Sonntag 20. März  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Livestream 
     (Predigt: Pastor Jan Lambers;  
     Moderation: Daniel Gallandt)  
Mittwoch 23. März  17:00 Uhr Entdecker-Jungschar (Mutscheln) 
    19:30 Uhr Winterbibelschule – s. Seite 3 
Samstag 26. März  10:00 Uhr Familienbrunch 

Sonntag 27. März  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Livestream 
     (Predigt: Pastor Jan Lambers;  
     Moderation: Gesine Lambers)  
Mittwoch 30. März  17:00 Uhr Action-Jungschar (Treff bei Marie – Wiggenhausen 

Süd/Solarstadt) 
 

Alle hervorgehobenen Termine sind besondere Veranstaltungen, 
zu denen es in der Regel nähere Informationen an anderer Stelle gibt. 

Alles andere muss sich aufgrund der Pandemie ergeben und wird dann rechtzeitig mitgeteilt. 
 
 
 
 

 
   

 

Persönliche Seelsorgetage  
in Zavelstein 20. – 23. März 2022 

 

Vergebung –  
Der Königsweg 

 

Vergebung ist ein zentrales Thema im christlichen Glauben. 50 % der Menschen haben 
seelische, körperliche und geistliche Probleme, weil sie nicht vergeben können. Auch unter 
Christen ist dies der Fall. 
 

Doch wie sieht der biblische Vergebungsprozess aus? Anhand von Personen aus der Bibel 
werden wir uns auf den Vergebungsweg machen. 
 

Referentin: Bärbel Völker, 68 Jahre, verheiratet, 2 erwachsene Kinder, Leitung Forum 
Frauen BaWü, Referentin, christliche Lebensberaterin und Seelsorgerin 
 

Ablauf: Anreise: Sonntag, 20. März, ab 16:00 Uhr, gemeinsamer Start mit Abendessen um 
18:00 Uhr. Ende am Mittwoch, 23. März, nach dem Mittagessen. 
 

Infos, Kosten und Anmeldung: 
Stiftung Haus Felsengrund, Weltenschwanner Str. 25, 75385 Bad Teinach-Zavelstein, 
Telefon 07053 9266-0, info@haus-felsen-grund.de, www.haus-felsen-grund.de 
 

Seminargebühr: 40 Euro 
 
Dies ist eine Veranstaltung vom Landesverband BW des FORUMs Frauen. 
  



Israelseminar im  Mai
Wochenende mit Harald Eckert

Wie in jedem Jahr planen wir auch für 2022 ein Wochen-
ende zum Thema Israel
Vom 14.-15. Mai findet ein Seminarwochenende mit der 
Organisation „Christen an der Seite Israels“ statt. 
Wir freuen uns, dass wir den Leiter und Israelexperten 
Harald Eckert für einige Vorträge gewinnen konnten. 

Das Programm ist wie folgt geplant: 
Samstag  14.05.2022   15:00 – 18:00 Uhr
15:00 Uhr    Thema: Israel und die biblische Landverheißung
Pause
16:30 Uhr    Thema: Die völkerrechtliche Grundlage für den Staat Israel

Sonntag 15.05.2022   10:00 Uhr Gottesdienst
Thema: Die Wiederherstellung Israels: Das erste und zweite Kommen Jesu

Weitere Informationen werden im April folgen. 

Tag der Begegnung für Frauen
am 7. Mai 2022 in Heilbronn

Glaube ist der Vogel, der singt,
wenn die Nacht noch dunkel ist
Klang und Glaube – eine Reise nach innen

Was haben Klang und Glaube gemeinsam? Beides führt mich nach innen zu meinem Kern, 
zu meiner Seele. „Glaube ist der Vogel, der singt“ vermittelt Hoffnung im Blick auf den 
auferstandenen Christus und nimmt mit in die Welt des Klangs in Geschichten, Texten 
und Liedern und eigenen Klangerfahrungen und so wird

• Musik zur Quelle der Kraft
• Klang zum Ausdruck meiner Seele
• Und Lob Gottes ein Türöffner zum Himmel

Referentin: Bianca Maria Uhl, verheiratet, vier Kinder, Theaterpädagogin und Chorleiterin

Tagesbeitrag inkl. Verpflegung: 20 Euro

Veranstaltungsort: Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heilbronn
Schillerstraße 16, 74072 Heilbronn

Anmeldungen bis 23.04.2022 an
Doris Siodlaczek, Gotthilf-Dorn-Straße 5, 89143 Blaubeuren, Tel. 07344 923887,
E-Mail: forum.frauen.bw@gmail.com

Dies ist eine Veranstaltung vom Landesverband BW des FORUMs Frauen.
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